
Die Nachfahren der Oberkärntner und Osttiroler Familien, die 
im 14. Jahrhundert in der heutigen slowenischen Region 
Gottschee/ Kočevje eine neue Heimat fanden und im zweiten 
Weltkrieg um- und später sogar ausgesiedelt wurden, 
kommen zusammen, um alte Traditionen zu pflegen. 

Treffen der Gottscheer, Ausflug nach Ribnica 

(Auszugsweise aus: volksgruppen.orf.at/slovenci/meldungen, 12. 8. 2024) 

Anfang August hat im Schloss Krastowitz/ Hrastovica bei Klagenfurt/ 
Celovec die 57. Gottscheer Kulturwoche der Gottscheer Landsmannschaft 
stattgefunden. Ein Treffen, in dem es um die Kultur, die Sprache, den 
Glauben und die Gebräuche geht, aber auch um den Austausch. 

Die Nachfahren der Oberkärntner und Osttiroler Familien, die im 14. 
Jahrhundert in der heutigen slowenischen Region Gottschee/ Kočevje eine 
neue Heimat fanden und im zweiten Weltkrieg um- und später sogar 
ausgesiedelt wurden, kommen zusammen, um alte Traditionen zu pflegen. 

Ein Fixpunkt bei der Gottscheer Kulturwoche ist auch immer ein Ausflug 
nach Slowenien. Man kommt auf dem Weg in die Gottschee/ Kočevje auch 
an Ribnica vorbei. Der Ort ist untrennbar verbunden mit altem Handwerk. 
Das Wissen um die Holzbearbeitung geriet beinahe in Vergessenheit, wird 
aber nun den Besuchern wieder gezeigt. 

 
 

 


